
^ . H>«>. Mittwoch den 3 » März »86» .

Z. 7!i. .1 Cy Nr. 40 Präs.
Konkurs Kundmachung.

I m Dienstbereiche der kü'sicnländischcn krai-
nischen Steuer-Direktion ist eine Einnehmers'
Stelle in der IX . Diätenklassc, mit dem Ge,
halte jährlicher 8^> ft., cuentliell eine Einneh-
mcrsstelle mit 735, ft., oder eine Steu<>ramts-
Kontlolloröstelle in der X . Diäte»klasse, mit
735» ft., «AU si. oder 5,25 si., oder eine Ossi'
zialsstelle mit jährlichen 525 ft, 472 ft. 50 kr.
oder 420 ft., sämmtlich mit Kautionspfticht;
oder nnc Assistentenstelle mit 420 si., 367 ft
50 kr. oder 3 l 5 ft., zu besetzen.

Gesuche sind unter Nachweisung der Kennt-
niß des steucramtlichen Dienstes und der Lan-
dessprachen binnen 4 Wochen bei der küstenlän-
dischen krainischen Steuer-Direktion einzubringen

K. k. Steuerdircktiol! für das Küstenland
und Krain.

Trieft am tt. März »8«l.

Z. 70? n " ( 3 ) " Nr. ,0«, :nl l l X
E d i k t .

Bei dem k. k Landeögerichte Klagenfurt
ist eine Rathsstelle mit dem Gehalte jährlicher
!KW ft-, im Falle gradueller Vorrückn na. aber
Nl«0 ft. oder l !?l» ft. öst. W. , zu besehen.

Bewerber haben ihre Gejuche binnen vier
Wochen beim Präsidium zu überreichen.

Klagenfult 7. März lt t<l l .
Z7 777 n (<) Nr. ltt02

Kundmachung.
Die Gasbeleuchtungsangelegenhcit in dieser

Landeshauptstadt ist nunmehr im ernstlichen
Angriffe, und schon in einigen Tagen wird
nnl der Legung der Hauptröhrcn begonnen
werden.

Es wurde vertragsmäßig vorgesorgt', das;
die Gasunternehmung Privaten die Zuleitung
und Erhaltung der Zweigleitungen, jofern diese
nichs über 20 Fuß betragen, — was in Lai-
dach kaum ,irgendwo vorkommen dürfte, — bis
an's Haus unentgeltlich zu besorgen, habe, wenn
die Anmeldung vor der Regung der Hauptröhrcn
an dem betreffenden Hause geschehen ist.

Bei spätern Anmeldungen werden die dieß-
fälligen Kosten von Jenen, getragen, welcher
blc Zweigleitung, i ^s i i ^ l l vc die Gasbeleuchtung
bestellt hat.

Eine rechtzeitige Anmeldung führt sonach
^as Ersparniß an Anschaffungs- und Erhaltungs-
kusten der Zweigleitungen mit sich, was ja
"lcht übersehen werden wolle.

Indem man darauf allgemein aufmerksam
Wacht, werden Diejenigen, welche die Gas-
bcleuchllll'g in ihren Hausern, Etablissements
lc. einzuführen beabsichtigen, eingeladen, ihre
dießbezüglichen Anmeldungen rech tze i t i g im
Bureau der Gasfabrik in der S t . Petcrs-Vor-
staot Nr. l)0 im Gartcnhause einzubringen,
und denselben zur Kenntniß gebracht, dasi der
M a r i m a l - G a s p r eis flk Private mit tl
dulden ö. W. mit Zuschlag des Agio's für
ll>00 Kubikfusi cngl. Maß festgesetzt worden ist.

Stadtmagistrat Laibach am l i j . März i 8 0 l .

Z' «!) n (>j) Nr. l35.

Lizitations Kundmachung.
Die hohe k. k. Statthalterei hat mit dem

Klasse vom 23 Februar , ^ < j l , Z . " " / , « , ^ / " ,
'e Herstellung des Uferschutzbaues bei Glmpcl,

^ D. Z. j / ^ _ _ _ 5 der Save, im adjustilten
^°stcnbetrage von <W7 ft. l3 kr. öst. Wahr.,
genehmiget.

Die dießfalligen Lieferungs- und ?llbeits.
klstungcn bcstchcn überschlaglich in :
l l i "^5, ,___ <>" Erdbewegung 31 ft. 9<i kr

, ö ° - - 0 ' — l l " Steinwuif 9 l ft, 77 kr.
" v ° — 2' — <j" Pftaster 5«3 st. 40 kr.

Wegen Hintangabe dieser Bauherstcllung
wird in Folge Verordnung der löblichen k. k.
Landeö-Vaudirektion vom I. März lS« l ,Z . 40U,
die öffentliche Lizitation D i n s t a g den 2ti.
M ä r z !8t t l von tt— l'<i Uhr Vormittags
beim hiesigen k. k. Bczirksamte nach den für
die Ausbictung öffentlicher Bauten bestehenden
Normen abgehalten werden.

Aorschriftmaßig verfaßte schriftliche Offerte
werden bis zum Beginne der mündlichen Lizita-
tion beim k. k. Bezirksamte zu Ralschach ange-
nommen.

Die hierauf Bezug habenden Vauakten kön-
nen hieramts eingesehen werden.

Von der k. k. Bauexvositur zu Ratschach am
». März , « « , .

3.^5)01^ Nr. 835

Ed ik t .
Vom k. k. Bezirksamte Nadmannsdorf, als

Gericht, wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht:

Man habe über Einschreiten der löbl. k. k.
Finanzprokuratur in Laibach, in Vertretung der
Kirchen und Armen der Pfarre Mitterdorf, als
erbserklärten Intestattrben zu zwei Dritteln des
Nachlasses des am 28. Jänner d. I . verstor-
benen Pf.nrers Hr. Anton Porenta von Mit -
terdorf, die öffentliche Veräußerung der zu des-
sen Verlasse gehörigen Fahrnisse jeder Art, als:

l 3 Stücke Hornvieh, 2 Stuten, 2 Füllen,
l einjähriger Hengst, 3 Wirthschaftswägen,
1 halbgedcckte Kalesche, l ungedeckte Kalesche,
verschiedene Wirthschaftsgerathe, Futter-, Ge-
treide- und Viktualien-Vorrache, Haus- und
Zimmereinrichtung, Leibes-, Bett- und Tisch,-
wasche, Eß- und Trinkgeschirr u. s. w , bewil-
liget, und zu deren Vornahme den 22. M ä r z
l. I . Nor- und Nachmittag und nöthigenfalls den
darauffolgenden Tag mi Pfarrhofe zu Mitter-
dorf bestimmt.

Kauflustige werden zu dieser Lizitation mit
dem Beifügen eingeladen, daß die fraglichen
Fahrnisse nur um oder über den Schätzungs-
wert!) gegen bare Bezahlung hintangegeben
werden.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf, als Ge-
richt, a i n ^ 4 . ^ a ^ « U l ^

Z T ' s Ü i ? " ^ Nr. 277Ü.
O d i k t .

Das hohe k. k. Landgericht hat mit Verordnung
vom 19. d. M>, Nr. l!!1l>. w'^-r Johann Iut ihar uon
Daloaoas, wegen Verschwendung die Kuratel zn uer<
l'ängtn befunden ul'd es wird demselben nülcr Eiliem
Iohaiul Dremel von Dalimoaö als Kurator besteUi.

K. l . städt. delcg. Bezirksgericht Laibach, am
24. Februar 18Ll^

Z. 420. (3) N7.' 6557.
^ " E d i l t.

Vml dcm k. l.Vezirlöamtc Wippach, nlö Gericht.
wirl> dicilii! l'ckmiül gemacht:

E»? sci üdcr Ai'wche" ocs Anto» Kruschizh vr>n
S t . V , i lh gegen die minderj Iutiann Trost'schci, El',
t'l'n von S t . Veill). Wege» nniioch schnlrigen 78 f i .
4'/z tr. c. «. c , in vic Neasslimirlüig i>cr sllkuliucx
r i i l lc l , Fcill'iclullg der dem Leßtcrn aehorigri,, im G m „ d .
buche Hrrlschaft W,ppach.^ub. Pos l -Z . k l . Url> Nr.
10'Zli, N e l l f ' Z . 7 i l . Pos t .Z . « l , N i l ' . Nr . 182.'
^ c k l f ' Z . 3li7 vorkommcoden 3>'e<ililäten und des
zu der im Griinddlichc des Guicö Schivi^ioffcil .^u!i
Pos t -Z 136. Url». Nr, >'!l, N o l l f . Z . 2 . ^ ^ uorkom.
luenren Hlidrcalitat gshmigcn Ackers nivi, l)!i!l<Il>,
Mllchc gerichtlich auf 2708 fi. liewcrlhlt wurdc» g,-
williget u»d ^ur Vor»al'me derselben l-ie Feildietüligs»
t<ig^t)liiig i i ' f den 3. April ! 8 6 l . ftsch 9 Uhr l>,
loll» S t . llcilh »»it dem Aichangc l>cslim,nt wordc».
dal; die odigsn Nc'Ullälcil liei derselden <uich »uncr
dcin Schapl>ng6wlrll)e «n dcn Mciftliiclrndcn hilüa»'
^c-gcl'en werde».

D.'s Schät)U!!g^prolofoll der Ormidbnchsertrakt
und die^izildliouobcdiligllisse lön»,c» lici Diesem Gcrichle
il» dcii sss>vöd»l>chcn Amtöstllüden eingesehen werden.

K. l . Vczilk^amt Wu'pach, al^ Gcricht. am 1^
Dezeml'er 180U.

3. 421. (3) Nr. 3^21
E d i k t .

Von dem k. k. Bczilksamte Si t t ich, als Gericht,
wird hicnlit l'tkainn gemacht:

(^s sci ül'cr das Ansuchen des Anton Sajs,
voi, Schabjek, Vezilk Tref fen, aegcn Josef Laur ie
von Unterpr^prczhe, wcge» aus dem ZahllingS«
auftrage vom 2.1. Oktober ! 852 . Z. I « 9 l , schuld,,
gen 40!) fl. 50 tr, öst. Währ. o. «. «.. >l, die exe-
cutiut öffl-lttliche ^trstcigeiung dcr, dein ^»tzlern
gehöli^cn, im Grlmdduche der Herrschcfl Sit l ich
res Aeußeistamtes «llli Urd. Nr. 6 0 ^ vorkommlndel,
Real i tä t , im qetichtü'ch erhobenln (vchälzuiigsweithe
po„ 700 st. öst. W gewil l iget, und zur ittoriiahme
dersllbcn die Feildietuiigslagsatzungei, auf dcn 4.
F ^ r u a r , auf den 4. März und auf den 8. Apr i l
! 8 t t l , jedesmal Vormittags von 9 dis 12 Uhr liier-
gerichts mit dem Anhange l'estimmt worden, daß die
leilzllbietende Realität nur bei der letzten Feildictung
aiicl) unter dem Schatzungswcrlhe an dt» ?)i»'l>^icteli'
dcn hintangegel'en werde.

Das Schätzuügsprotokoll, der Grundbllchs.'Nl'att
und die iÜzitatiolisl'ldiiigriissc können l'ei dicscm Gl°
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt S i t l i ch , als Gericht, am !9.
Oktober I860.

Nr . 8 »2.
Nachdem sich dci der zweiten cxfutivcn Feilbie-

lungstagsatzilNl) tein Kauflustiger gemcldet
ha t , so wird zur dlit trn auf dc» 8. Avr i l
I. I . angrordiietln elikutiven Feill'ielulig ge-
schritte».

K. k. Bezirksamt, S i t l i ch , alf, Gericht, <nn
5. März l 8 6 l .

Z. 428. (3 / Nr. 8N5.
O d i k t.

Vo i l o.m k. k. Bezirksamte Tscheriuml'I, als Ge>
richt, wird hicmit l'ek>'!ntt gemacht:

Es sei uoe> das Ansuche» d»r Frau Mar ia
Kastreuz vo» Neustadil, gegen Ioh^»» 'Va»ja» von
^hiidlioscllo, »ve^c» aus den, Vs>a>'iä)l' vo»> 7.
^ o l l i a r 1857, Z. 934. schuldigen l «^ fi, 98 lr.
öst. Währ. e «. e. , i» die exekutive öffeutliche ^<c»
sieigerung der, dem ils^t,s„ a/l)örigs» , im Grund,
buche Tscherneml'lhof «»l» Kurr . Nr. 20, >')>'<kt. Nr .
l « ' / , oorfonnnei'dlll Realität, im genchllich erhel'e.
inn Schäl^ung^wetlhe vo» 5 l9 fi öst W , g,wi l l i -
get, und zur Vornahme derselben die drei Feildie'
tungslaqsatzunge» auf d,» 20. A p r i l , auf dc» !8 .
Ma i lnid «us de» >8, I u i n l 8 t t l , jedesmal Vol>
mittags nm 9 Uhr in 0er Amtskauzlci mit dem A».
haugc dcstimnU woidl'n, daß die feilzubietende Rea»
li tal »ur dei der letzte» Feildietung auch unttr re»r
Schatzungswcrthc a» de» Mcistl'ieteudc» hiiUauge-
geben werde.

D.'s Scha'tzu»gsprolokoll, der Glu»dl)llcl>ser>
tralt und die lüzitalionsdediiigniffe köünen dci die-
sem Gerichte i» den gewöhnliche» Amtsstundcn ei»'
glsehe» werden.

K. k. Bezirksamt Tscher»eml'I, als Gericht,
am 27. Februar >86l .

ä I^T"^) Nr. «027.
E b ' k l.

Vor dem k. k. Ve^irk^alüle Tscher»cml,l. als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht, dak >» der Ereknüooü.
sache dcö Josef Rostxa uoi' Ncustaoll gcgc» Ioüann
Kobbe von Dremel die mit dem Vesckeirc uom zweüe»
August I 8 6 0 , Z. 2 9 8 1 . auf dcn 22. Dezcml'cr l. I .
angeordnete drille Feilbicllmg dcr gegncr'schc». im
Olliiiobuchc der Herrschaft Pö'lland ^>!) Nckif. Nr.
64!) vorkommende, gerichtlich auf l!;7 st, !i0 fv. l,c.
wcrthetc Ncalitäl auf dru 24. Apri l 16«! , früh l) ,
Uhr hieramtS mit dcin vorigen Anhange übertragen
worde» sei.

ss. k. Vezirksamt Tschcrncmdl, als Gcricht, am
22. Dezember I860.

Z .^40. (3) N , " i 2 .
E d i k t .

Mit Bezug auf das dießämllichc Erikt ddo. 4.
Jänner 186 l , Z, 12, wird m rc, Grekuliouösache
oeö Herr» Oichermilücr gegen Iohan» u»d ,̂'copol-
oiuc Prl innl vo» Wippach, nachoem ^u der l . , auf
dt» 2. l. M. angcorouelcn Realfcillülluug kei» Kauf-
lustiger erschienen ist. zu der 2.. auf den 6. ?>pril
l. I . angcmdncle» Rcalfcilbieluug mit lem vorige»
Anhauge grschrillcu.

K. k. Ve^irköamt Wippach. ^lö Gericht, am - .
März 18C1.
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Z. 129. ^2) Nr . 3303.
E d i k t .

Von dem k, r. Bezilksamte Tschernembl, als
Gericht, wird dem Jakob Vcrdelbcr voi, Blaschovizh
und dessen allsälligen Eiben hiermit erinnert:

Eö habe S igmund Schneioer von Laibach, wider
denselben die Kl^ge auf Zahlung schllldiger ><15 ft,
ö. W , , «,ll) ,»!!)<>,', 19. August I 8 6 0 , Z. 3303,
hieramts eingebracht, worüber zur summarischen Ver-
Handlung dir Tagsatzung auf den 24. M a i «86!
früh 9 Uhr mit dem Anhange des § l 8 des sum»
malischen Verfahrens angeordnet, und den Geklagten
wegeil ihrcs unbckannlen Aufenthaltes Herr D r
Preuz von Tschernsmdl als l ^n lNo l ' :»<l a«l.!,m auf
scine Gcfahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E>>de verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zn erscheinen,
oder sich einen anderen Sachwaller zu bestellen und
anher namhaft zn machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufglstelltcn Kurator verhandelt
werden w i id .

K. k. Bezirksamt Tschernimbl, als Gericht, am
23. August i 860 .

Z . 430. (2) N r . 3478.
E d i k t .

V o n dem k. k. Vezirksamte Tscherncmbl, als Gc^
licht, w i rd hiemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Georg Kump von
Neutabor , gegen Jakob und Peter Kukar von Nie-
dcrdorf und .'Il'uzhetendorf, wegcn aus deni Vergleiche
vom 6. Februar 1852, Z, «9. schuldigen 246 si,
ö. W . <̂ . 8. <-,, in die rrekuiive öffenlliche Vcrstcigclu»g
der, cem Lctztcrn gchörigcn, im Grundduche der
Herrschaft K rupp «uk Kurr. Nr . l 2 l und «68 i»
Nuzhet.lidorf u.8nl i Kur r . Nr . 3 l 3 in Winklemberg
vorkommenden Rea l i tä t , im genchllich erhobenen
Schätzungswecthc von 305 si. ö. W . gtwi l l iget, lind
zur Vornahme derselben die drei Feilbi l lungslagsat:
zünden auf den 25. A p r i l , aus den 23 M a i und
anf den 27. J u n i «86«, jedesmal Vormi t tags um
9 Uhr in loco der Real i tät mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Real i tät nur b<> der
letzten Feilbietung auch unter dem Schätzungswert!)?
an den Meistbietenden hintangegeben w»rde.

Das Sckätzunqsprotosoll, der Grundbuchser
lrakt lind die Lizitationsl'edingniffe tonnen bei die
sein Gclichte i l l den gewöhnlichen Ainlsstlindcn ein-
gesehen werden,

K. k. Beziiköamt Tschelncmbl, als Gericht, a,n
30. August «860.

Z. 43«. (2) Nr . 3445.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezi i lsainte Tscherneindl, als Ge-
r icht, wird dem Micbacl L,ickmr von Oberch hiermit
e r i nn l t t :

E^ habe Mcor^ Klaker vo» Gnuinden, wider
denselben rie Klc.ge auf Zahlung schutdi^er 79 si
96 rr. ö. W , . «>,li l"'»«^. 26. August l 860, ^ 3445.
hieramls ti i 'grbri 'cht, worübtr zur lummarischcn V t> -
Handlung die Tagsatzung au? den 24. M a i »86«,
früh 9 Uhr mit dtM Anhange de^ §. 18 des sum-
malischen Verfahrens angemdnet. lüio dem G>kla>i-
tcn wcgll l ui>l)lka»»lcn Anfcnchallcs ^l'ichae! Wert in
von Dobl izh als l ' i l in lo ! - .-,<! :u-!um auf seine Ge
fahr nnd Kostrn bestellt wurde.

Dcffe» w i i d dels.ll'e zu den, Ende vcrstän
diget, daß er allenfalls zn rechter Zeil selbst zu »r.
scheinen, oder sich l inen andern Sachwalter zu be-
stalle« uod anher nomh.'ft zu machen hade, widri
gcns dilsc ^nechtssache nut dein aufgestellten K«>a
tor verhandelt werden w i ld .

K. k. Bezirksamt Tscherncmbl, als Gnich l , am
26, August «860.

Z, 432. (2 ) Nr . 44V5.
E d i k t .

V o n dem k. k, Bezirksamtc Tscdeincmbi, als
Gericht, w i rd hiemil bekannt gemaa t :

Es sei über das Ansuchen d,s Johann Puchck
von Tschcrnenil'l, gegen Johann Loser «eniol- von
dor t , we^lo >ius dem Vergleiche vom lt). Oktober
l857 , ^ l478, schuldigen 7 si. « 6 l r . ö, W . <: «- <-.,
in die lrckntive öffentliche Velsteigerung r e r , dem
Letzteren gehörigen, im Grundbuchc der S tad t ^ü l t
Tschcincmdl 5nl) Kurr. Nr. 335 vorkommenden Rta-
l i l ä l , im gerichtlich erhobenen Schatzungswctthe von
20 si. ö. W . gcwilliget, und zur Vornahme derselben
die drei äci lbietnngsl^gs^l lngen auf den 20. A p l i l .
auf den l 8 . M ' l und a»», den »8. J u n i l s 6 > , se
dccmal Vormi!tac,s um 9 Uhr in der Amtskanzlei mi l
dem Anhange vestlimnt worden, daß die feilzubictendc
Real i tät nur dci der lebten ^eilbictung auch unicr
dcm Schätzuiigöwcrlhc an d.n Meistbietenden hint-
angegeben werde.

D a s SchäiMigsprotokol l , der Glundbuchäes'
tlakt und die Lizitalionsbcdingnissc könne:, l?ti di«^
sem Gerichte in dcil gewöhnlichen Amiöstundeil cin
gesehen werden.

K k. Bezirksamt Tftl'erneind«, als Gericht, am
14. November «560,

Z. 433. (2) Nr . 4726.
E d i k t ,

Von dem k. t. Beziltsamte Tschcrn.'mbl, ^lS
Gecichl, w i l d dem Johann K.ipsch v. liloschanz h i i r ln i l
el innert:

Eä habe Josef Graht t von Pctelsdorf , wider
denselben die Klage auf Zahlung schuldiger 45 sl,
E M . , »„!) pl'ues. 28. Ncvfmbcr I 8 6 0 , Z. 4726.
hieramls eingebracht, worüber zur summarischen Ver-
Handlung die Tagsatzuxg auf den 24. M a i l 8 6 l früh 9
Uhr mit dem Anhang? des §. l 8 d»Z summarischen
Verfahrens angeordnet, unl) dem Geklagten wegen
seines unbekannten Aufenthaltes Ma th ias St rauß
von Rosanz als l^ l i ' iNol ' u<l nclum auf seine Gefahr
und Kosten vestllll wutde.

Dessen w i l d derselbe zn dem Ende vcrständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
odcr sich cincn anderen Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen habe, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wi rd .

K. t. Bezir lsamt Tscherncmbl, alö Gericht, am
28. November 1860.

Z . 438. (2) Nr. i i N .
E d i k t .

Von dem k. k. Äczirksamte Seuoselsch, als Ge>
richt, iviro allen Denjenigen, dercn daran gelessen ist,
hiermit dclannt gemacht:

Es sci von diesem Gerichte in die Eröffnung des
Konkurses übcr dc>S gesaminlc bewegliche nnd in den,
Grönländern, wo die dermal bestchendc Zivil inris»
diktionsiloriu uom 2l1. November 18li2 giltig ist, allen»
falls befindliche unbeiveglichc Vermögen des Konstan»
tin Monath, Krämc-ls in Prewalo, gcwilliget woroen '
daher wird Iederinann. der an den ol'a/oachten Vcr»
schuldeten eine Forderuüg zu stellen berechtiget zn sein
glaudl, hiermit erinnert, biö 1ö. «ZIpiil d. I . die An>
mel t ing seiner Forderung in Gestalt einer förmlichen
Klage wider Herrn Dr . Johann Vuzhar in Adelöbcrg,
als Vertreter der Konstantin Monath'schen Koi^lurö«
masse, bei diesem Gerichte sogewist cinzllreichen, und
in selber nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung,
sondern auch daS Necht, kraft dessen er in diese oder
jene Klasse a/sept z» werden verlangt, zli crimisen,
'l ' icrigcn^ nach Vcrf i ie^ing Deö obbestimmten Tages
Niemano mehr gehört werde», und diejenigen, die
ihre Forderung bis dadin nicht angemeloet hübe«, in
Rücksicht des Konklirsuerlnögeuö ohne Ansnahnic anch
dann abgewiesen sein sollen, wl lü l ihnen wirklich ein
Kompcüsalioilörccht gcbül'rle, oder wei'n sie auch ein
eigenes Gut von der Masse zn fordern hätten, oder
lvciüi ihre Forderung auf ein ligcnoeö Gut des Ver«
schuldeten sichergestellt wäre , also, daß solche Glcinbi»
q>r wenn sie etwa in die Masse schuldig sein sollten,
c>ic Schuld, ungshinoerl des Komvensalwns >, Eigen-
l l 'nn,6. ooer Pfanl>rechle5< dn<< ihnen sonst zu Statten ge.
koinnle» lväre. abzutrageu verl'alttn lvinden.

K. k.'Uezirköamt Senoselsch, al»3 Gericht, am 10,

Ie lnuar 18U1.

3. 439. (2) Nr. 544,
E d i k t .

V o n dem k. k. ikczirksamtc I d r i a , als Gericht,
wird hiemil bekannt gemacht:

Cs sei über das Ansuchen des Ioscf Klcpitz
von I c r i a , g.gen M^ t lhaus Rewen von I o i i . , ,
wegen aus dem Vergleiche vom 2 l . J u l i «860,
^. 1 6 ^ 4 . ».huldigen ,57 fl. 50 kr. ( ^M. <:. « ^.,
><r die erelulivc öffentliche Velsteigerung der, dem
^ t e r n gehöligen, im Giundbuche der S l a d t I d i i a
«»!, U>b. Nr . 233 «l 423 vi-lkolnmenden l i na l i l a l ,
!,n gerichtlich erhobenen Schätzungsmerlhe von 776 fl.
gewil l iget, und zur ^^oi i iahn' l derselben die Felldie-
tungstags.ltzungeil auf den >2. A p ' i l , auf den l6
'^^ ' i und auf den «9. J u n i I 8 6 l , jedesnl.il Vor-
mittags um 9 Uhr «n Icko der Realität «nit dem
Anhange bestimmt w m d c » , daß die feilzubietende
Rcal i la t nur bei der lchlen Feilbiclu!,g auch unter
dem Schatzungswüthe an den ^leistbictenden hint,
a n g a b e n werde.

Das Scha^ungsprolokoll, der Grundbuchsertrakt
nnd die Lizilalionsvedinguiffe können bei dies.in Äe>
richte in den gewöhnlichen Amtsstundcn cingcschen
werden.

K. k. Bczilksaint I d r i a , als Gericht, am 25.
Lcbluar l 8 6 l . '

Z. 446. (2) N r . 485.
E d i k t .

V o n dem k. k. Bezirksamte K r a i n b u r g , als
Gericht, wird der unbekannt wo befindlichen Ta-
dulargläubigerin M a i i a Icllouschet' und ihren gleich,
sails unbekannten Erden hiermit er innert:

EZ habe Herr Ioscf S l r o j von Gehsteig, wider
düsclben die Klage auf Verzäh l t -und Elloschenerkla'
lung t>er, auf der im Glundbuchc der Fi l ia l l i iche zu
Mauzhizh «nl> Ncklf. Ne. l voikommenden D r i t t e l '
Hude haftenden S>itzposten, a l s : des zu Gunsten
0er M'Nla Icllonschck. geb. Ka i f t r , in lad. Test.,-
mcnies vom 8. Norembls l ? 9 3 , dis Vclgleiches

voni 23 uju^l l^m und des Hei latvl ' f r t rageö «1« «nl loln,
so wie des Antheiles vom l 3 . D<zen,ber »829 pr.
205 si L. W . . odlr l 7 4 f i . D . W . , oder !33 si.
C M . , oder «39 si. 65 kr. ö. W . sammt 2 S t a r
Getreide, im Werthe pr. 6 st , zusammen l45 f l .
65 t r . , 8,,!> z„n<'«. 9 Februar l 8 6 l , i5. 485, hier«
amts eingebracht, worüber zur mündlichen Verhallt)»
lung die Tagsatzung auf dkNx,! I . J u n i «86! f tüh 9
Uhr mit dein Anhange des §. 29 a. G. O . angeorb»
net, und den Geklagten wegen ihres unbekannten Auf '
entHaltes H e l l D r . Johann PoNak von K la indurg
alö l 'ui 'nlol- li'I ac lum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende verstän.
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er.
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu l)e.-
stellen und ai'her namhaft zu macheu haben, widl i»
gcns diese Rechtssache mit den« ausgestellten Kura-
tor verhandelt werden w i rd .

K. k. Bczir tZamt K r a i n d u r g , als Gericht,
am «2. Februar 1861.

Z. 457. (2) Nr . 585.
E d i k t .

V o n dem k. k. BeziekSamie S te i n , alö Gericht,
w i ld hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz Ward ian
von Münkendorf, gegen Thomas Slapnik von P o d .
hruscht> wegen aus dem wirlhschaflsämtlichcn Vcr .
seiche vom «6, October 18^7 annach schuldigen 72 f l .
l>2 kr. ö, W . a. «. <:. , in die exekutive öffentliche
Versteigerung der, dem Letzlcrn gehörigen, im Grund-,
buche der Herrschaft Münkendorf «»k Urb. Nr . l 9 7
vortomminden Rea l i tä t , im gerichtlich erhobenen,
Schätzungswerlhe von 2890 si. ö W , gcwilliget, und
zur Vornahme delselben die drei Feilbietungsla^satzuN'
gell auf den ! 5 . A p r i l , auf den »5. M a i und auf
dei» l5 . J u n i >8s! , jedesmal Vormi t tags um 9
Uhr in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange de»
stimmt woidcn, daß die feilzubietende Real i tät nur
bei der I lylcn F t i lb i l tung auch unter dem Schätzungs,
werthe an den Mcistoielenden hinlangsgcbcn werde.

Das Schätznngsprotokoll, der Grundbuchsextrakt
und die Lizitalionöbcdingniffe können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K, k, Aezi iksamt S t e i n , als G o i c h t , anl l .
Februar ! 8 6 l .

Z. 458. >,2) Nr . 787.
E d i k t .

Von dem k, k. Bczilkscimte S t e i n , als Ger
richt, w i ,d hiemit bekannt gemacht -

Es sei über das Ansuchen des Herrn Thomas
Koschicr von Brcsoviz, gegen di,' Bl>»sch Mozhnit '»
sche Ve i laßmaf fe , durch die Vormünder Gert,au0
U!>d Jakob Mozhnik vo,i Godizh, wegln schuldigen
994 si. 10 kr. E M . o. «. c . i " die er^kutioe öffenll'che
^<elsteiqerli>»c! der, iin Glundbucbe Kreuz «,i!> Urb.
Nr , 28 5> :», >85l ) i l»d 286 vo,kommend,» Nealilälen.
im gerichtlich erhobene,, Scdäyungswelthc von 58 l 5 si.
(5. M . gewll l iget, und zln Vornahine derselben
die drei Feildletungstagsatzungcn aus den 20, Apr i l ,
auf den 25. M a i und auf den 20. ^un i <86 l ,
jtdcsnnil Vormi t tags um 9 Uhr in der Gerichts-
r>»nzlei mit dem Anhange bestimmt wenden, daß
die leilzuli ltende Neal i lä i nur bei der lehle,» Feil '
bietiing auch unt l r dem Echäl^ungswellhe an den
V<e!stbi»scnden hinlangelubcn w.'ldc.

D' ls Scdätzung>'plolokol!. der Grundbuchsex<
trakt und die Lizit.uionsbcdiügnissc können bei die'
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ei»'
gesehen weiden.

K, k. Bezirksamt S t r i n , als Gencht, am «3>
Februar 186 l .

Z. 459. (2) Nr . «043'
E d i k t

Von tem k. k. BezirtSamte S t e i n , als G ^
richt, wl :d hicmit bekannt gemacht:

ES sei über daö Ansuchen dcs Josef I g l i zh ^ "
S te in , gegen Joses HIade von Kreuz, weqen ans ^ ' "
Velgleichc vom 3l>. Oktober «855, Z. 5617, schuldig^'
170 st. 40 kr. E M ' , c. ». «., in die ,'rekuüoe öffe»cliw
Versteigerung dcr, dein Letztern glhö' igcn, im O)llM '
buche der Herrschaft Kreuz «„1) Uib.^Nr, 1095 l '0l '
kommenden, in Kleuz gelegenen Realität sam»'l ^ ' ^
und Zligehör, im gelichllich erhobenen Schä^ungswc'lll)

von 828 si. 30 kr. E M . gewi l l i g t , und zur Vornal)" '
derselben die Fc>lbiclungsta^satzul,gen auf d^> ^ '
Apr i l , auf den 24. M a i uno auf den 24. Jun i ' s t ' '
jedesmal Vormi t tags um 9 Uhr in loko der R " ' ' ^
mit dem Anhange bestimmt wvtden, daß dic sc> ^
bietende Real i tät nur be> der letzten Fnlbictnng ' ^ ^
unler dem Schätzungswerlhe an den McWlct>>
>)intangea,cben werde. >>i',,,-t,s^

Das Schätzungsprotokoll, der G r u n d ^ . ^
cr l rat l und die Lizitationsbedingniss.'kön-ien o ^,^^
scm Gklichte in dcn gewöhnlichen A-nlsstundcn
gesehen werden. , , .... 2^'

K. k, Bezirksamt S t c i n . als Oenchs, ' " "
Februar l 3 6 l .


